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Wie lautete gleich noch mal die Jahreslosung 
2024? Genau! Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe.  Zu Beginn des Jahres wird auf den 
Vers immer wieder einmal hingewiesen, aber 
mittlerweile ist das „neue“ Jahr schon so alt, 
dass die Jahreslosung vielleicht schon fast 
wieder vergessen ist. Doch die Jahreslosung 
möchte ein Begleiter durch das ganze Jahr 
sein. Und diese Begleitung brauchen wir. 

Denn mir begegnet immer mehr das Wort 
Hass. Hass im Netz. Hass bei Demonstrati-
onen. Hass gegen Einsatzkräfte. Hass gegen 
politisch Andersdenkende. Hass gegen 
Muslime. Hass gegen Juden. Hass gegenüber 
Migranten. Dagegen steht für mich der Satz  
 „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“. Und 
ich frage mich: Was würde passieren, wenn 
ich mir die Jahreslosung wirklich zu Herzen 
nehme? Was würde sich verändern, wenn 
ich sie ganz wörtlich, so wie sie dasteht, 
nehme und danach handle? 

Ich denke: Das würde einmal meine Sicht 
auf andere Menschen verändern. Denn 
zuallererst ist der andere ein Mensch wie 
ich. Mit Stärken und Schwächen, mit Wissen 
und Halbwissen. Genau wie ich verdient 
er Respekt, Achtung und Würde. Deshalb 
muss man nicht einer Meinung sein. Weiter 
müsste ich mich dann auf mein Gegenüber 
einlassen. Gar nicht so leicht, oder?  
Besonders dann, wenn mein Gegenüber  
eine völlig andere Meinung und Position  
vertritt. Kann ich den anderen dann trotz-
dem wertschätzen und ihn als genauso  
von Gott geliebt ansehen wie mich? 

Wir Menschen sortieren gerne: wir sind die 
Guten, die Richtigen, die wissen, was dran 
ist. Und dort sind die Bösen, die Gegner, die 
bekämpft werden müssen. Wenn ich die  
Jahreslosung ernst nehme, ist eine Lager- 
bildung ausgeschlossen. Ein „Wir“ gegen  
 „Die“ ist dann nicht mehr möglich. Denn  
Liebe geht auf den anderen zu. Sie sucht 
nach Lösungen, die für alle Seiten möglich 
sind. Sie sucht Brücken. Sie schaut tiefer.  
Sie schaut auch mal hinter die Fassaden. 

Und ja: Liebe ist nicht rosa weichgespült. 
Liebe hat einen Standpunkt. Liebe ist nicht 
beliebig. Sie ist kein Gefühl, das sich nach 
dem Wind richtet. Das sehe ich an Jesus und 
seiner Art, wie er Menschen begegnet: Offen, 
ehrlich, klar in der Sache, aber immer den 
Menschen in Liebe zugewandt. 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. Damit 
Menschen von dieser Liebe berührt wer-
den. Damit Hass im Namen Jesu in Liebe 
verwandelt werden kann. Das feiern wir an 
Karfreitag und Ostern. Jesus überwindet den 
Hass und durchbricht die Spirale der Gewalt. 
Er wandelt Feindschaft, Gewalt, Hass und 
Tod von Grund auf in Liebe. Seine Liebe ist 
stärker als aller Hass. Gott sei Dank!

Euer Matthias Fallert

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
1. Korinther 16,14

3



Predigten April
07.04. Konstantin Schneider  Taufgottesdienst  

14.04. Matthias Fallert  

21.04. David Pölka 
28.04.  Jörg Dechert 

Predigten Mai
05.05. Elisabeth Müller  Welt-weit / Abendmahl

12.05. Matthias Fallert 
19.05. Reinhard Grün  

26.05. Matthias Fallert  

Unsere Gottesdienste: 9.30 Uhr | 11.30 Uhr 
Höhepunkt unserer Woche ist der Sonntag. Hier nehmen wir uns Zeit, Gott in unserer Mitte 
zu feiern und anderen Menschen zu begegnen. Einen hohen Stellenwert hat die Predigt, die 
lebensnah und praktisch zeigt, wie wir unseren Glauben im Alltag leben können. Wir freuen 
uns dabei sehr über viele Gäste, die den Gottesdienst mit uns feiern!

Ab dem 14.04. Ab dem 12.05.

DIE

Apostelgeschichte 29
D I E  K R A F T  D E S  H E I L I G E N  

G E I S T E S  E N T D E C K E N



Gottesdienst-Livestream  
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr auf YouTube
Falls du nicht vor Ort dabei sein kannst,  
hast du die Möglichkeit, von zu Hause aus 
mit uns zu feiern. Der Livestream steht für  
24 Stunden online zur Verfügung. 

youtube.com/fegwetzlar 

Predigten zum Nachhören  
und Vertiefungsmaterial 
Die Predigten sind auf unserer Webseite als 
Video und Audio verfügbar. Du kannst sie 
außerdem über die gängigen Podcast-Portale  
abonnieren. Zur Predigt gibt es fast immer 
ein Handout mit Impulsen zum Weiterden-
ken. Dieses findest du ebenfalls auf unserer 
Homepage, auf ChurchTools und in der 
YouTube-Videobeschreibung verlinkt. 

Hörprobleme
Schwerhörige können Kopfhörer am Info-
punkt erhalten, um den deutschen Ton ohne 
Umgebungsgeräusche zu hören. 

Kindergottesdienst
Während des ersten Godis um 9.30 Uhr
Nach einer gemeinsamen Zeit mit den 
Erwachsenen gibt es für die Kinder ein eige-
nes Programm in folgenden Altersgruppen:

Im Gemeindehaus (OG)
• Pinguingruppe (2 bis 3 Jahre)
• Bärengruppe (4 Jahre)
• Giraffengruppe (5 Jahre bis Einschulung)
Im Jugendhaus
• Elefantengruppe (1. bis 2. Klasse) 
• Löwengruppe (3. bis 4. Klasse)
• PreTeens (5. bis 6. Klasse)

Der Kindergottesdienst endet um 10.50 Uhr. 
Bitte holt eure Kinder (erst) um diese Zeit ab. 

 

Eltern mit Babys und Kleinkindern
Für Eltern mit Kleinkindern lässt sich der 
Gottesdienst im Foyer und im Eltern-Kind-
Spielraum im EG durch eine Glasscheibe 
und via Lautsprecher mitverfolgen. Im 
Obergeschoss gibt es einen Raum zum Stillen. 

 

TeenChurch
In der Regel am 2., 3., 4. Sonntag im Monat 
direkt um 9.30 Uhr im Jugendhaus-Saal  
Termine: TeenChurch  
14.04. • 21.04. • 28.04. • 12.05. •  
(19.05. fällt aus – PfiJuKo) • 26.05.
Eingeladen sind alle Teenager der  
 7.–9. Klasse! 
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Eine Party für Jesus – mit über 600 Gästen
2023 hieß es in der FeG Wetzlar zum ersten 
Mal: WZ:UP! Ein Lobpreis-Konzert, organi-
siert von der Jugendarbeit der Gemeinde für 
Jung und Alt. Und nach einem tollen ersten 
Konzert mit dem Edify Kollektiv war klar: 
WZ:UP soll auch 2024 wieder stattfinden.
Ein Jahr lang bereitete sich das Team  
aus rund 25 jungen Menschen auf den  
26. Januar vor. Es wurden Spenden gesam-
melt (Waffeln, Plätzchen und Kuchen geba-
cken; Kinder-Vormittag, Popcorn beim  
 „The Chosen“-Sommerkino, Cocktails, …), 
Werbung gemacht und natürlich eine Band 
für das Konzert gesucht und gefunden:  
 „Koenige & Priester“ aus Köln! Und die Vor-
bereitungen haben sich gelohnt: 500 Tickets 
gingen bereits bis zum Vortag des Konzerts 
über die digitale Vorverkaufstheke und 
die letzten, wenigen Tickets gingen an der 
Abendkasse weg wie warme Semmeln.

So feierten am Ende über 600 Menschen, 
gemeinsam mit „Koenige & Priester“, einem 
Dino und zwei Hasen eine dicke Party für 
Jesus. Und nicht nur die Besucherinnen und 
Besucher haben WZ:UP genossen – die Band 
schreibt auf Instagram von einem „schönen“ 
und „genialen“ Abend und lassen das Inter-
net wissen, dass sie gerne wiederkommen 
würden.

Wir sind unfassbar dankbar für einen Abend 
voller Lobpreis, fantastischer Musik und 
richtig schöner Gemeinschaft!
WZ:UP – Zusammen – Gott – Feiern.
Hast du Bock, ein WZ:UP 2025 zu  
entwickeln? Sprich oder schreib uns an!

Steffen Schmidt und Konstantin Schneider

[ ˈwɑːts ˈʌp]

WZ:UP  
mit koenige & priester
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What´s up. Zusammen . Gott . Feiern
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Auch dieses Jahr fährt wieder eine Gruppe 
Teenager und Jugendlicher (13–17 Jahre) 
vom 26. Juli bis 2. August zu TeenStreet nach 
Offenburg. Unter der Leitung von Eva Hund 
und Jens Lindermann treffen wir mehrere 
Tausend Gleichaltrige aus unterschiedlichen 
Ländern. Es wird ein Fest.

Melde dich an und melde dich bei uns:
Eva Hund, Jens Lindermann und Konstantin 
Schneider.

Infos: Konstantin Schneider 
konstantin.schneider@feg-wetzlar.de · 
Tel. 0157 · 37 92 48 27
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Jesus kann aus Kleinem Großes machen
Mirjam Weiß-Arzet & Harry Weiß als neue Leiter des Bereichs  
 „Diakonie“ eingeführt

Als wir gefragt wurden, ob wir Lust haben, 
die Verantwortung für den diakonischen Be-
reich in unserer Gemeinde zu übernehmen, 
haben wir nach längerer Prüfung gemerkt, 
wie unser Ja deutlicher und klarer wurde. 
Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit euch 
der Gemeinde in dem Bereich zu dienen, der 
uns besonders am und im Herzen liegt. 

Jesus hat die Not von Menschen gesehen, es 
hat ihn berührt, manchmal hat er sogar ge-
weint. Er hat den Einzelnen gesehen und es 
hat sein Herz berührt. Und er ist der Not der 
Menschen begegnet. Auch wir wollen unser 
Herz berühren lassen. Wenn wir z. B. durch 
die Stadt gehen, dann wollen wir Menschen 
wahrnehmen und wünschen uns, dass etwas 
in unserem Herzen passiert, dass wir in  
Aktion kommen. Wenn wir das Kleine, das 
wir haben, Jesus geben, dann kann er Gro-
ßes daraus machen! Das ist das Geheimnis 
von Diakonie.

Zunächst möchten wir euch gerne kennen-
lernen und erfahren, was euch bewegt, was 
ihr braucht und euch wünscht, damit wir 
gemeinsam die Vision für Diakonie in unse-
rer Gemeinde weitertragen und entwickeln 
können. Tretet gerne mit uns in Kontakt. 
Wir beide haben kommunikative Berufe 
und genießen es auch privat, im Austausch 
zu sein. 

Wir sind gespannt auf die Zusammenarbeit 
mit euch und dankbar für euren Dienst. 
Ein Vers, der uns gerade beschäftigt, steht 
in Sprüche 11,25: „Ein Wort, geredet zu 
rechter Zeit, ist wie goldene Äpfel, serviert 
auf silbernen Schalen.“ Bei uns allen geht 
es zunächst ja um das Tun, um ganz aktiv 
Gottes Liebe nach Wetzlar und in die Welt zu 
tragen, aber wir sind sicher: wenn wir einan-
der zuhören, die richtigen Worte füreinander 
und die Menschen finden, denen wir dienen, 
werden wir ihnen jede Menge goldene Äpfel 
servieren.  

Voller Vorfreude, Spaß und Dankbarkeit 
grüßen euch 

Mirjam Weiß-Arzet & Harry Weiß

Mirjam Weiß-Arzet & Harry Weiß
Diakone für Diakonie 
mirjam.weiss-arzet@feg-wetzlar.de
harry.weiss@feg-wetzlar.de
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Gemeinschaft, Neues lernen und  
als Team zusammenwachsen
Das war „Deutschland wird Jünger 2024“ 

Von Zeit zu Zeit ist es sinnvoll, sich, sein 
Team und die gemeinsame Arbeit mit den Ju-
gendlichen zu reflektieren. Innezuhalten und 
sich die Frage zu stellen, wo es gerade richtig 
super läuft und an welchen Stellen noch 
nachgebessert werden darf. Rauszoomen 
und darüber nachdenken, reflektieren und 
Schlüsse ziehen, wie Teens und Jugendliche 
Jesus kennenlernen und die entscheidenden 
Schritte mit ihm gehen können. Das haben 
wir auch dieses Jahr wieder mit Mitarbei-
terInnen aus dem Jugendbereich gemacht 

– bei „Deutschland wird Jünger“ vom Forum 
Jugend des Bundes FeG. Anfang März haben 

wir dazu ein Wochenende in der CVJM- 
Jugendbildungsstätte Siegerland verbracht. 
Es gab eine gute Mischung aus Talks,  
Erfahrungsräumen, Vorträgen, Teamzeiten, 
Gottesdienst und persönlichen Gesprächen. 
Unsere Highlights waren:

 „Das übergreifende Team-Treffen war mega.“
Mairi

 „Meine Highlights waren die Gemeinschaft 
und Gespräche mit anderen Gemeinden.“ 
Julian

V.l.n.r: Mairi (BU), Julian (Teentreff), Naemi (Teentreff), Joana (Delight), Konstantin (Pastor für Jugend und 
junge Erwachsene), Kevin (BU), Bernd-Uwe (BU), Jens (Teentreff). Es fehlen: Eva (BU) und Damaris (BU)
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 „Es war schön, Zeit mit den anderen 
Mitarbeitern zu haben. Das Teaching über 
Jüngerschaft war sehr umfangreich, tief und 
hilfreich für alle weiteren Prozesse. Und un-
ser Austausch danach. Ich wäre sehr gerne 
länger geblieben. Ich fand das Wochenende 
wirklich eine super Bereicherung, obwohl 
ich nur so kurz da war.“
Damaris

 „Mir hat besonders gefallen, wie mehrere 
Teams aus einer Gemeinde diskutiert haben.“ 
Naemi

 „Es war schön, neue Denkanstöße  
zu bekommen.“
Jens

 „Ich habe den Austausch  
untereinander genossen.“
Joana

 „Es gab inspirierende Gespräche mit  
Mitarbeitenden aus anderen Gemeinden.“ 
Bernd-Uwe

 „Mir hat besonders Freude gemacht, Zeit 
mit dem ganzen Team zu verbringen und 
gemeinsam etwas voranzubringen. Wir sind 
ein wirklich gutes Team. Da macht es echt 
Spaß, als JüngerIn tätig zu sein.“
Eva

 „Mein Highlight waren die  
Haribo-Schalen abends.“
Kevin

 „Ich habe die FeG-Bundesgemeinschaft  
genossen und das voneinander Lernen.  
 ‚Deutschland wird Jünger‘ fördert unsere 
Team-Dynamiken.“ 
Konstantin

Elternzeit Pölkas
Ende Juni erwartet Familie Pölka  
weiteren Familiennachwuchs. Verena 
wird deshalb ab 11. Mai in Mutterschutz 
gehen und mit Geburt des Kindes zwölf 
Monate in Elternzeit sein. David ist den 
ersten Lebensmonat in Elternzeit und 
wird dann seine Stelle ab August auf  
100 % aufstocken.

Berufungswahl 
Gemeindeleitung
Mitglieder können noch bis zum 
7. April ihre Stimme abgeben 

Die Gemeindeleitung schlägt Ruth 
Schuffenhauer, Marina Helmerich, 
Phillip Utsch und Dirk Poppendieker zur 
Berufung in die Gemeindeleitung vor. 
Die vier haben sich bei der Gemeinde-
versammlung Anfang März vorgestellt. 
Es gab die Gelegenheit für Fragen und 
eine Aussprache. Bis zum 7. April um 
9.30 Uhr haben alle Gemeindemitglieder 
noch die Möglichkeit zur Wahl. Alle, die 
sich nicht für die digitale Wahl registriert 
haben, erhalten ihre Wahlunterlagen in 
Papierform am Infopunkt und können 
den Stimmzettel sonntags auch dort beim 
Berufungsausschuss (Olaf Bühler, Maike 
Kamlage und Tobias Darmawi) abgeben.  
Für jeden Kandidaten kann einzeln 
gestimmt werden. Damit die Wahl gültig 
ist, müssen zwei Drittel der Wahlberech-
tigten an der Wahl teilnehmen. Berufen 
ist, wer 75 % der abgegebenen Stimmen 
erhalten hat. 
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15.– 19. Juli 2024 · 10.00 – 17.30 Uhr

englishcamp

Du bist zwischen 14 und 18 Jahre alt?
Dann erlebe mit über 25 Amerikanerinnen 
und Amerikanern die Woche deine Lebens. 
75 Jugendliche, amerikanisches Essen, 
amerikanischer Sport, amerikanische Kultur. 
Dazu gibt es Musik, Games, Talks, Ausflüge, 
Action und Workshops. Und das alles von 
morgens bis abends in Englisch! Bist du  
dabei? Dann melde dich schnell an  
(begrenzte Teilnehmerzahl)!

Anmeldung:  
www.feg-wetzlar.de/englishcamp

Ansprechpartner:  
Konstantin Schneider
konstantin.schneider@feg-wetzlar.de  
Tel. 0157 · 37 92 48 27
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Mehr Einnahmen, mehr Spender: Gott versorgt
Ein Blick auf unsere Gemeindefinanzen

Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer der 
FeG Wetzlar, im Rückblick möchten wir uns 
als Gemeinde auch an dieser Stelle herzlich 
bei euch allen bedanken. Im Jahr 2023 wurde 
unsere Gemeindearbeit durch Kollekten, Über-
weisungen und Daueraufträge, über PayPal 
und auch durch Sachspenden gut finanziert, so 
dass wir allen Verpflichtungen nachkommen 
konnten und auch mit der Rückzahlung  
unserer Bankdarlehen voran kamen. 
Die Einnahmen betrugen ca. 664 T €, das 
waren ca. 108 T € mehr als im Vorjahr,  
eine Steigerung, die uns froh gemacht hat. 
Besonders gefreut hat uns dabei, dass es  
im vergangenen Jahr 18 % mehr Spender-
innen und Spender als im Vorjahr gab, die 
unsere Gemeinde unterstützten. 

Wie üblich berichten wir an dieser Stelle 
auch über die geplanten Ausgaben für  
unsere Gemeindearbeit im Jahr 2024, so  
wie sie von der Mitgliederversammlung 
beschlossen wurden. Wir konnten für  
dieses Jahr die Zahlen aus dem Vorjahr 
weitgehend fortschreiben, dank der oben 
genannten guten Zahlen. Wir planen keine 
großen Veränderungen. 

Auch weiterhin vertrauen wir erstens  
darauf, dass Gott es ist, der für uns sorgt. 
Und zweitens, dass er das durch uns alle als 
Mitglieder und Freunde der Gemeinde tun 
wird. Er schenkt uns die Motivation, von  
den Gaben, die er uns anvertraut, auch für 
sein Reich und seine Gemeinde zu spenden.  
Bleibt gesegnet von ihm und gebt den Segen 
weiterhin gerne weiter. 

Eure Gemeindeleitung

Konto der FeG Wetzlar:
Spar- und Kreditbank Witten 
IBAN DE91 4526 0475 0002 7641 00 
BIC GENODEM1BFG 

Zur Online-Spende:

Spenden an 
Dritte

50.000 €

Gemeindearbeit 
allgemein
340.000 €

Haus und 
Technik

80.000 €

Tilgung 
Bank- und  

Privatdarlehen
165.000 €

Zinsen  
Bankdarlehen

20.134 €
G E S A M T
655.134 €
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Wir wünschen den Eltern 
viel Freude und eine große 
Portion Liebe und Weisheit. 

Seit Anfang März wohnt Sophia bei 
Annegret und Christoph Neuhof. Wir 
wünschen der kleinen Familie alles 
Gute und viel Freude aneinander!

Familienzuwachs

Am 17. März hat Naemi Gräfe  
das Licht der Welt erblickt. Sie  
wog 3500 g und war 52 cm groß.  
Herzlichen Glückwunsch an  
Daniela & Simon und die 
Geschwister Melina, Samuel  
und Pauline. 
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Mini-Glaubenskurs
Vier Sonntage im April von 10.55 – 11.25 Uhr im Jugendhaus (UG)

Du interessierst dich für den christlichen 
Glauben und möchtest ihn besser kennenler-
nen? Du hast konkrete Fragen? Du überlegst, 
ob die Sache mit Jesus auch etwas für dein 
Leben ist? Dann freuen wir uns, dich beim 
Mini-Glaubenskurs zu begrüßen. 

Wir laden dich zu vier kurzen Treffen sonn-
tags zwischen den Gottesdiensten ein, an 
denen wir die Grundaussagen des christli-
chen Glaubens erläutern.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Du 
bist herzlich eingeladen, spontan dazu zu 
kommen – auch zu einzelnen Themen, die 
dich interessieren.

Die Themen sind:
• 7. April: Wozu lebe ich?
• 14. April: Schuld, Scham und Vergebung
• 21. April: Wer war Jesus?
• 28. April: Jesus nachfolgen

Es freuen sich auf dich:  
Johannes Leuchtmann, Ingo Marx, Damaris 
Poppendieker und Lilli Schott-Christoph

Ansprechpartnerin: Lilli Schott-Christoph  
lilli.schott@feg-wetzlar.de
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Gemeindeabend
Dienstag, 7. Mai · 20 Uhr  
im Jugendhaus-Saal und via Zoom

Miteinander teilen und erleben, was uns als 
Gemeinde aktuell bewegt. Gemeindeabende 
sind eine tolle Möglichkeit, die Gemeinde 
besser kennenzulernen und schnell hinein-
zufinden. Alle Mitglieder und Freunde sind 
herzlich eingeladen! 

Im April findet auf Grund der Ferien kein 
Gemeindeabend statt.

Kindersegnung
Jedes Kind ist ein Geschenk Gottes und in 
seinen Augen unendlich wertvoll. Deshalb 
segnen wir mehrmals im Jahr Kinder im  
Rahmen des Sonntagsgottesdienstes. 

Mögliche Termine 2024:  
12.05. • 14.07. • 08.09. • 20.10. • 08.12. 

Kontakt: Matthias Fallert
Tel. 0 64 41 · 78 18 85
matthias.fallert@feg-wetzlar.de

Kinderferienwoche
14. – 18. Oktober · save the date
Für alle zwischen 6 und 11 Jahre bieten 
wir in der ersten Woche der Herbstferien 
ein tolles Ferienprogramm mit vielfäl-
tigen Workshops wie Basteln, Fußball, 
Schlagzeug, Hüpfburg – und spannenden 
Geschichten aus der Bibel. Merkt euch 
den Termin jetzt schon vor!
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Zur Parksituation 
sonntags

Wir möchten euch noch einmal den 
Parkplatz am Europabad ans Herz legen. 
Dort gibt es ausreichend Parkplätze – 
und es sind nur ca. 3 Minuten Fußmarsch 
bis zum Gemeindehaus. 

Bitte unterlasst das Parken am Straßen-
rand im Parkverbot, insbesondere „Im 
Amtmann“, damit der Busverkehr und 
die Nachbarschaft nicht gestört werden. 
Vielen Dank!



An Pfingsten (18.–20. Mai) reisen 
wir als Jugend mit dem Zug zur 
Pfingst-Jugend-Konferenz (PfiJuKo) 
nach Siegen. Kommst du mit? Dann 
melde dich schnell online an (s. QR-
Code)! Bitte bei der Anmeldung Folgendes 
auswählen: „Kategorie 1“ und als Unter-
kunft für die Jungs „Gymnasium Löhrtor“ 
und für die Mädels „PPR Gymnasium 

Schulgebäude“. Art der Anmel-
dung: „Gruppenteilnehmer“, 
Gruppenname: „FeG Wetzlar“. 
Melde dich gerne bei Fragen und 
wenn du dich angemeldet hast.

Infos: Konstantin Schneider 
konstantin.schneider@feg-wetzlar.de · 
Tel. 0157 · 37 92 48 27

Gottes Wesen ist so viel größer, als wir es jemals begreifen können. Aus diesem 
Grund offenbart sich Gott - durch seine Namen.

Wir sehnen uns danach, unseren guten Gott mehr und mehr kennenzulernen, so wie 
er sich selbst vorstellt. Wir wollen uns nicht daran orientieren, wie die Gesellschaft 
Gott darstellt, sondern wie er sich uns zu erkennen gibt.

Gott hat sich im Alten Testament den Menschen Stück für Stück durch seine Namen 
offenbart – bis zur ultimativen Gottesoffenbarung: JESUS CHRISTUS. 

Das ist unser Gott - der sich auch dir offenbaren möchte. Erlebe auf der Pfingst-
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Fokus Israel: 
Gemeinde Jesu in 
Zeiten des Krieges 

Montag, 8. April · 20 Uhr 
im Jugendhaus-Saal

Daniel Geppert ist zusammen mit seiner 
Frau Jalene im Auftrag des aki-Arbeitskreis 
Israel als Pastorenehepaar in der King of 
Kings Community Herzliya tätig. Daniel ist 
zudem im Leitungsteam von King of Kings 
Ministries Jerusalem. Beide pendeln seit 
Ausbruch des Krieges zwischen Gemeinde 
und dem Norden und Süden des Landes, um 
Inlandsflüchtlinge und Soldaten mit dem 
Nötigsten an Essen und Kleidung zu ver-
sorgen. Mit vielen anderen messianischen 
Gemeinden und Organisationen erleben sie 
eine wachsende Einheit und gegenseitige 
Unterstützung im Volk. Der Tröstungsauf-
trag in Jesaja 40 wird konkret.

Referent: Pastor Daniel Geppert 
(Herzliya / Israel)

FeG F kus
Ein Abend, ein Referent, ein Vortrag und Zeit 
für Fragen und Diskussion. Das ist FeG Fokus.

Zwischen Pesach 
und Schawuot: 
Wie jüdische Feste 
uns helfen, die 
Evangelien besser  
zu verstehen

Dienstag, 23. April · 20.00 Uhr 
im Jugendhaus-Saal

 „Der Katechismus des Judentums ist sein 
Kalender” sagte der berühmte Frankfurter 
Rabbiner Samson Rafael Hirsch. In den jü-
dischen Festen und Feiertagen kommen die 
wichtigsten Grundlagen des jüdischen Glau-
bens zum Ausdruck. Und auch im Neuen 
Testament spielen sie eine zentrale Rolle. Ein 
Blick auf die Bedeutung der Feiertage kann 
uns deshalb dabei helfen, die Botschaft Jesu 
besser und tiefer zu verstehen: Die Festzeit 
zwischen Pesach (unser Ostern) und Sha-
wuot (unser Pfingsten) ist deshalb eine gute 
Zeit, diesen Festen einmal auf den Grund zu 
gehen und zu fragen, was sie mit unserem 
Glauben zu tun haben.  

Referent: Guido Baltes  
(Marburger Bibelseminar)
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Zeigen, was man 
liebt – Eine biblische 
Grundlegung der 
Mission 

Mittwoch, 15. Mai · 20 Uhr  
im Gemeindehaus

Gott liebt die Welt so sehr, dass er seinen 
einzigen Sohn gab. Es ist die Liebe, die Gott 
zu seiner Sendung in die Welt, zu seiner 
Mission, motiviert. Und so wird Mission, als 
Zeugnis und Dienst, zum Herzschlag der 
Kirche. Der Abend geht den Grundlagen 
christlicher Mission im Alten und Neuen 
Testament nach und zeigt an ausgewählten 
Texten die unterschiedlichen Dimensionen 
einer biblischen Theologie der Mission.

Referent: Prof. Matthias Ehmann, PhD  
(Unisa), Dozent für Missionswissenschaft 
und Interkulturelle Theologie  
(Theologische Hochschule Ewersbach)

Mehr Schulungen, 
Seminare, 
Workshops …

Entdecke eine Vielzahl an Veranstal-
tungen unseres Bundes FeG und lass 
dich inspirieren, prägen und ausrüsten 
für deinen Dienst in der Gemeinde. 
Viele finden im Kronberg-Forum in 
Ewersbach statt – andere online. 
Hier eine kleine Auswahl der Themen 
für April und Mai:

• Umparken im Kopf – Menschen 
heute erreichen

• Mitarbeitende stärken – Gemeinde 
als Hoffnungsraum für Kinder

• Jüngerschaft
• Wie Jugendliche zum Glauben  

kommen
• Schreib es dir von der Seele –  

meditative Schreibwerkstatt
• Biblische Theologie der Mission
• Moderationsseminar: Einladend, 

evangelistisch, ermutigend
• Evangelistisch predigen 
• Die Johannes-Offenbarung – 

eine Einführung

feg.de/bildungskalender
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Diakoninnen und Diakone

Die verschiedenen 
Tätigkeitsbereiche unserer 
Gemeinde sind in sogenannte 
„Diakonate“ gegliedert. 

Jedes Diakonat wird von einer 
Diakonin oder einem Diakon geleitet. 
Innerhalb der Diakonate engagieren 
sich viele MitarbeiterInnen in ganz 
unterschiedlichen Teams (siehe S. 22-23). 

Evangelisation
Lilli Schott-Christoph

Finanzen
Frank Ottofülling

Gottesdienst
Frederik Horn

Kleingruppen
Simon & Caterina Küster

Medien- 
kommunikation 
Matthias Schwehn

Musik 
Nicolas Loh

Die Diakone sind jeweils unter folgender E-Mail-Adresse zu erreichen: 
vorname.nachname@feg-wetzlar.de

20



Begleitung
NN

Diakonie
Mirjam Weiß-Arzet  

& Harry Weiß

Jugend &  
Junge Erwachsene 
Konstantin Schneider

Kinder & Familien
David & Verena Pölka  

(Verena ab 11.05. in  
Mutterschutz/ Elternzeit)

Erwachsenenarbeit
NN

Service
Friedhelm Keiner

Verwaltung
Hedwig Wunderle

Haus & Garten
Christina Schneider

Veranstaltungstechnik
Kevin Knoch, Kai Offenbach, 

Samuel Baum
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Arbeitsfeld „Glaube leben“

Begleitung
• Eheleben
• Gebetsteam
• Mentoring
• Seelsorgeteam 

Erwachsenenarbeit
• CAN 4:13 (Männerarbeit)
• FeierAbendMahl
• Motorradfreunde 
• Neue Horizonte (55+)
• Schwesterherz (Frauenarbeit) 
• Seminarwoche
• Singletreff 

Kleingruppen 
• A-Team und Coaches
• Kleingruppen/Hauskreise 

 
Arbeitsfeld „Stadt & Welt“

Diakonie 
• Arbeit mit Geflüchteten
• Besuchsdienst
• Interne Diakonie
• Iss mit! / Iss mit! Café 
• Kleidersammlung / Pakete zum Leben
• Love Wetzlar
• Projekt „Lebenszeichen“ 

Evangelisation
• Glaubenskurs
• Mini-Glaubenskurs
• Missionsteam
• Partnerschaft Startup-Kirche Eisenach 

Arbeitsfeld  
„Gottesdienste & Veranstaltungen“

Gottesdienst
• Abendmahl – Koordination Austeiler
• Abendmahlsvorbereitung
• Gottesdienstleitung
• Predigtteam
• Theatergruppe
• Übersetzungsteam 

Musik 
• Lobpreisbands
• Orchester
• Worship Him
• Youth Worship Night 

 
Service
• Begrüßung Gottesdienst
• Happy Hour Team
• Kaffeeteam
• Ordnerteam
• Schließdienst Gottesdienst
• Welcome & Info 

Veranstaltungstechnik 
• Beamer
• Kamera
• Stream
• Technik Jugendhaus
• Ton – Saal
• Ton – Stream

Unsere Arbeitsfelder, Diakonate  
und zugehörige Aufgaben/Teams
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Arbeitsfeld „Junge Generation“

Initiative „Schützen und begleiten“

Jugend & Junge Erwachsene
• Biblischer Unterricht 
• Delight (Jugend)
• English Camp
• JuLe (Junge Erwachsene)
• Mentoring
• TeenChurch
• Teentreff 

Kinder & Familie
• CrossKids 
• CrossKids-Junior
• Familiengottesdienst
• Kinderferienwoche
• Kindergottesdienst
• Minitreff 
• Sommer-Familien-Lager (SoFa)

Arbeitsfeld  
„Gemeindemanagement“

Finanzen 
• Finanzteam
• Fördermittel-Team
• Sozialfonds
• Versicherungen 

Haus & Garten
• Außenanlage 
• Beete Gemeindehaus
• Beete Jugendhaus / Mülltonnen
• Deko-Team 
• Hausmeisterarbeiten 
• Kontakt Putzfirma / Reinigung 
• Küche Gemeindehaus EG 
• Küche Jugendhaus UG  
• Küchentheke Jugendhaus EG 
• Sanitäranlagen 
• Sicherheitsbeauftragte  

Medienkommunikation
• Digitale Tools der Gemeinde
• Fotografie
• Grafik & Gestaltung 
• Presse
• Redaktion FeG magazin
• Themen-Management
• Webteam 

Verwaltung
• Datenschutz
• Gemeindebüro
• Gottesdienst-Statistik
• Mitarbeiterkoordination
• Raumplanung 
• Terminkalender
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Hoffnung ist die Antwort auf  
Gottes Verheißungen 
Stimmen vom Willow Creek Leitungskongress

Die Mitarbeit bei der Übertragung des 
Kongresses war ein reicher Segen! Die Arbeit 
hat Spaß gemacht und so die Möglichkeit zu 
haben, die Vorträge anzuschauen, war toll. 
Besonders der Austausch untereinander über 
die Vorträge hat zu einer guten Gemeinschaft 
beigetragen. Das fand ich sehr bereichernd 
und beeindruckend. Ich habe mir aus jedem 
Vortrag, den ich angeschaut habe, mindes-
tens einen Gedanken aufgeschrieben. Hier 
eine Auswahl:

• Uns als Kirche gibt es, damit Menschen 
JA zu Jesus sagen. (Thomas Ruhl) 

• Hoffnung ist kein gutes Gefühl oder eine 
innere Kraft. Hoffnung ist die Antwort 
auf Versprechen und Verheißungen 
Gottes! (Dr. Michael Herbst)

• Trenne Probleme von Personen und 
wende dich damit an Gott, nicht gegen 
die Person. (Carey Nieuwhof)

Anne Rehorn

Ich bin zutiefst dankbar, dass ich am Willow 
Creek Leitungskongress teilnehmen durfte. 
Was mir besonders in Erinnerung geblieben 
ist, sinngemäß: dass mit nahezu jeder „Flaute“ 
ein Aufwärtstrend verbunden ist. Eben nicht 
zu verzagen. Das war ausgesprochen mutma-
chend und nachhaltig wertvoll für mich. 

Kaja Hedrich

Leiten in der Gemeinde geschieht durch bib-
lische Lehre und Gebet, im wertschätzenden, 
ermutigenden Dienst aneinander, in ungeteil-
ter Hingabe für unseren Herrn und Heiland, 
Jesus Christus. 

Johannes Eichenauer

 



Die Gemeinde ist die Hoffnung für die Welt! 
Das ist die Vision von Willow Creek – und 
mir ist wieder klar geworden, wieviel Hoff-
nung mir Gott durch meine/unsere Gemein-
de gibt. Dafür bin ich wieder neu dankbar. 
Durch diese Hoffnung können wir großes 
Vertrauen in Gottes Führung haben, gerade 
auch in Zeiten der Veränderung – was durch 
viele Beispiele belegt wurde:

• Eine Gemeinde, die als „Kirche im 
Brauhaus“ einen ungewöhnlichen Weg 
eingeschlagen hat

• Eine Gemeinde, bei der durch neue 
Wege aus sechs Gottesdienstbesuchern 
eine riesige Gemeinde entstanden ist

• Gemeinden, die die Leitungsverantwor-
tung in „junge Hände“ gelegt haben und 
reich gesegnet wurden

Viele weitere Impulse waren sehr hilfreich:
• Wie wir Veränderungen herbeiführen 

können, ohne die Gemeinde zu verlieren
• Wie ich als Leiter auf mich selber achten 

kann, damit ich nicht „ausbrenne“
• Dass auch kleine Gemeinden gesegnet 

sind, wenn sie gesund sind
• Dass das, was wir im Eingangsbereich 

der Gemeinde tun, oft mehr wert ist als 
das, was auf der Bühne geschieht.

Bei allem ist mir eine Aussage besonders 
hängen geblieben: „Gottes Definition von gut 
ist, dass du Gott immer ähnlicher wirst!

Friedhelm Keiner

Der Willow Creek Leitungskongress 
ist immer wieder ein Erlebnis. Wir vom 
Gebetsteam durften so manches bekannte 
Gesicht wiedersehen und zusammen mit- 
einander beten. „Eine wunderbare freund- 
liche Atmosphäre“ und ein herzliches  
 „Dankeschön“ bekamen wir immer wieder 
von den Besuchern zu hören. Man freut sich 
schon auf das nächste Willow bei uns in 
Wetzlar! Und wir uns auch.

Martina Luh

Mich hat der Gedanke berührt, dass Gott 
jede einzelne Träne zählt, die ich vergossen 
habe. Jede Träne ist ihm kostbar. Und mir 
wurde klar, das bedeutet:  Jesus präsen-
tiert mir nicht immer die schnelle Lösung, 
sondern er nimmt sich Zeit, er zählt, schaut 
genau hin, wertschätzt, wie ich mich dem 
Ausmaß meines Schmerzes stelle. Und er 
begegnet mir darin auf eine Art und Weise, 
die in der unergründlichen Tiefe meine Seele 
berührt. Außerhalb von Raum und Zeit  
wartet er dort auf mich. Seine Arme sind 
weit offen. Und ich komm. 

Esther Marx
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Herzliche Einladung zum Familiencafé!
Bei Kaffee und Kuchen ist Spiel und Spaß 
angesagt. Die Kinderräume stehen zum 
Spielen offen. Gerne können auch eigene 
Gesellschaftsspiele mitgebracht werden. Wir 
haben Gemeinschaft, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Eine klasse 
Gelegenheit, neue Familien kennenzulernen, 
einzuladen und Beziehungen zu vertiefen. 
Am Ende räumen wir gemeinsam auf. Komm 
mit deiner Familie vorbei und bring gerne 
fürs Gemeinschafts-Buffet Kuchen, Gebäck 
oder Obst mit. Wir freuen uns auf dich!

Kontakt: Kerstin Offenbach
kinder@feg-wetzlar.de

Familiencafé
Sonntag, 21. April · 15.00 – 
17.30 Uhr · Gemeindehaus-Foyer

Schulung „Schützen und begleiten“
Donnerstag, 25. April um 20 Uhr im Jugendhaus-Saal

Kinder sollen sich in unserer Gemeinde 
rundum sicher und wohl fühlen – das ist das 
Kernanliegen der Initative des Bundes FeG 
„Schützen und Begleiten“. Um für dieses The-
ma sensibel zu werden und zu bleiben, bieten 

wir im April eine Schulung an. Für Mitar-
beitende im Kinder- und Jugendbereich ist 
eine regelmäßige Teilnahme an der Schulung 
verpflichtend. Alle weiteren Interessierten sind 
zu dem Abend aber auch herzlich eingeladen.
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ist und es mit ins Grab genommen hat. Nun 
darf ich mit Jesus an der Hand mit einer 
erneuerten Herzenshaltung mit meinen 
Familienangehörigen und auch meinen  
Mitmenschen, die es gut mit mir meinen, 
mein Leben gestalten. Perfekt ist es nicht, 
aber ich durfte eine neue Richtung mit Jesus 
an meiner Seite einschlagen und wieder ein 
Stück heiler werden. Ich danke Jesus und 
allen Mitarbeitern des Glaubenskurses dafür!

Edith Müller

ERLEBT  
Vertrauensblockade losgeworden

Der dritte Abend des Glaubenskurses im 
letzten Herbst hatte das Thema „Glaube – 
wie ich trotz Hindernissen weiterkomme!“
Unter anderem wurde das Hindernis der 
inneren Verletzungen benannt und erklärt:
Innere Verletzungen wirken wie Vertrauens-
blockaden. Die Seele ist wie eine Scheune, 
alles wird eingefahren, auch Erlebnisse mit 
Menschen, die mein Vertrauen missbraucht 
haben. Durch diese Erfahrungen bin ich 
kaum in der Lage meinen Mitmenschen zu 
vertrauen. Das Traurige daran ist, dass ich 
im Laufe meines Lebens auch Misstrauen 
gegenüber meinen engsten Familienangehö-
rigen entwickelt habe. Auch Gott gegenüber 
hatte ich diese Blockade. Es war schwer für 
mich, Gott zu glauben, wenn er mir z. B. 
durch sein Wort oder durch Menschen sagte, 
dass er mich liebt. Gott schenkte mir dann 
aber während der Glaubenskursabende die 
Gewissheit, dass Jesus auch für das Misstrau-
en in mir am Kreuz auf Golgatha gestorben 

Du hast in letzter Zeit etwas mit Gott 
erlebt, das du gern mit der Gemeinde 
teilen möchtest? Auf dieser Seite ist 
Platz für deine Geschichte. Schicke uns 
deinen kurzen Text (max. 200 Wörter) 
mit dem Stichwort „ErLebt“ an:  
magazin@feg-wetzlar.de

9. MAI · 10.30 UHR
Mit Predigt von Christoph Irion, Musik und  
Kinderprogramm von der FeG Wetzlar.  
Anschließend Essen von der CVJM-Feldküche.
Bei Schlechtwetter findet der Gottesdienst  
um 11 Uhr im Dom statt.
www.evangelische-allianz-wetzlar.de



Die Mitgliedschaft in unserer 
Gemeinde verstehen wir als einen 
konkreten Ausdruck unserer Jesus-
Nachfolge. Wir leben unseren Glauben 
nicht alleine, wir leben ihn zusammen 
mit anderen Christen. Deshalb freuen 
wir uns über jeden, der sich uns 

anschließt. In den letzten Wochen 
haben wir einige neue Mitglieder 
willkommen geheißen: Anke und Udo 
Weigel, Anne Rehorn, Birgit Vasiliadis, 
Christina und Uwe Bertelmann, Jarne 
Szentner und Heiko Meyer.

Wir begrüßen neue Mitglieder

Hallo, wir sind …
 …  Anke & Udo Weigel. Ich, Anke, bin aus-
gebildete Töpferin und habe Gemeinde und 
Gemeinschaft mit anderen Christen schon 
von Kind an positiv erlebt. Mit 10 Jahren 
habe ich mich in einer Kinderfreizeit bewusst 
entschieden, dass ich mit Jesus als Herr durch 
dieses Leben gehen möchte. Seit 1991 bin 
ich mit meinem Mann Udo verheiratet. Wir 
haben uns in der FeG Korbach kennengelernt, 
verliebt und geheiratet. Durch Umzüge haben 
wir verschiedene Gemeinden kennengelernt. 
Wenn ich nun in der FeG Wetzlar Mitglied 
werde, ist es für mich so ähnlich wie beim 
Umtopfen von Pflanzenablegern: Notwendig 
ist das Wurzeln-ziehen-lassen, ein Standort 
mit Licht und regelmäßiges Gießen. Ge-
meinde kann ein Ort sein, wo dies geschieht, 
und wir möchten gerne in diese Gemeinde 
hineinwachsen. Wir haben drei (inzwischen 
erwachsene) Kinder und drei Enkelkinder.  

Ich, Udo, bin erst mit 20 Jahren Christ 
geworden und habe Jesus und die Bibel als 
entscheidendes Fundament für mein Leben 
erkannt. Als Förderschullehrer bekam 
ich 1991 ein Stellenangebot im inklusiven 
Unterricht in Wetzlar. Wir haben 15 Jahre 
auf der Lemp in Kölschhausen und Dreis-

bach gewohnt. Seit 1997 bin ich Lehrer an 
der Friedrich-Fröbel-Schule im Blankenfeld. 
2006 sind wir nach Rechtenbach umgezogen. 
Wir haben uns 17 Jahre in der evangelischen 
Gemeinschaft und im CVJM in Rechtenbach 
engagiert und Gemeinde Jesu vor Ort mitge-
staltet. Wir konnten uns in dieser Zeit gut mit 
unseren Gaben und Fähigkeiten in Kinder-
gottesdienst, Senioren- und Vorstandsarbeit 
einbringen und haben positive geschwisterli-
che Gemeinschaft erfahren. Nach dem Umzug 
von Ankes Eltern von Lüdenscheid nach 
Wetzlar aus Altersgründen, hatten wir den 
Eindruck, dass ein Wechsel der Gemeinde für 
uns sinnvoll ist und sind dankbar, dass wir in 
die FeG Wetzlar aufgenommen worden sind.
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Hallo, ich bin …

 … Birgit Vasiliadis. Das erste Mal in Kontakt 
mit der FeG Wetzlar bin ich 2017 gekommen, 
als mein Sohn Simon an den LEGO-Tagen 
teilgenommen hat. Ich bin dann langsam in 
die Gemeinde hineingewachsen. Mittlerwei-
le kann ich mir ein Leben ohne Gemeinde 
und den regelmäßigen Austausch in meiner 
Kleingruppe gar nicht mehr vorstellen. Seit 
2020 komme ich regelmäßig zu den Gottes-
diensten. Anfang 2023 habe ich zusammen 
mit Dorothee Hott den „Gesprächs- und 
Gebetskreis für Mütter von Kindern mit 
Beeinträchtigung oder chronischen Krank-
heiten“ gegründet.

Hallo, wir sind ...

 … Tina & Uwe Bertelmann mit Lilly  
(15 Jahre). Wir wohnen seit 2000 bzw. 1998 
in Hüttenberg. Als wir uns kennenlernten, 
war Uwe „zweiter Prediger der ev. Gemein-
schaften im Gebiet Hüttenberg“ und war dort 
vor allem für die Jugendarbeit zuständig. 
Uwe hatte also der Beruf und Tina die Liebe 
hierher verschlagen. 
Tina ist Ergotherapeutin und arbeitet seit 
März in der Psychiatrie der Uni-Klinik Gie-
ßen. Uwe hat u. a. an der FTH in Gießen stu-
diert und ist seit 2006 beim Brunnen Verlag 
in Gießen als Lektor (=Bücherhebamme) für 
die Bereiche Theologie, Bibel und Sachbü-
cher verantwortlich. In der Coronazeit war 
es Lilly, die zuerst im Biblischen Unterricht 
in der FeG Wetzlar angedockt ist. Dann kam 
der Teentreff dazu - und irgendwann wollte 
sie dann auch in den Gottesdienst. Wir 
mussten also fahren … 

Wir selbst haben aber auch gemerkt, dass für 
uns gemeindlich etwas Neues dran ist, und 
freuen uns, dass wir in der Gemeinde Heimat 
gefunden haben. Nun sind wir immer noch 
dabei, euch alle kennenzulernen, freuen 
uns über die vielen neuen Kontakte, sind 
in Kleingruppen angekommen und suchen 
gerade unseren Platz in der Mitarbeit. Wir 
sind gespannt, was Gott mit der Gemeinde 
(und uns in ihr) noch vorhat.

Ein Leben  
ohne Gemeinde 

kann ich mir nicht 
vorstellen.
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Hallo, ich bin …
 … Anne Rehorn (in offiziellen Dokumenten 
steht Annedore), ich bin 56 Jahre alt und 
davon fast 33 Jahre mit Uwe verheiratet.  
Wir wohnen in Rechtenbach und haben  
zwei erwachsene Kinder.  
 „Das einzige Konstante im Leben ist die 
Veränderung.“ (Heraklit) Ich denke, mit 
dem Zitat kann sich fast jeder identifizieren. 
Der Körper verändert sich – quasi ständig. 
Beziehungen, Gedanken und Einstellungen 
und mein Wissen verändern sich. Auch 
unser Haus verändert sich! (Wir müssten 
mal wieder renovieren.) Veränderung hat 
sich für uns auch in Bezug auf Gemeinde 
ergeben. Schon vor dem ersten Lockdown 
haben wir ab und zu die Gottesdienste der 
FeG Wetzlar besucht. Nach Aufhebung der 
Corona-Schutzmaßnahmen dann regelmäßig. 
Mein Jahresthema 2023 war VERBINDUNG 
und so habe ich auch in der Gemeinde da-
nach gesucht. Ich wollte Leute kennenlernen 
und Gemeinschaft haben. Und wo geht das 
besser als in einer Kleingruppe? Ich habe 
selbst eine kreative Kleingruppe angeboten 

und so genau das bekommen: Verbindungen. 
Dies möchte ich auch weiterhin tun und 
mich auch bei anderen Projekten als  
offizieller Teil der Gemeinde mit meinen 
Gaben und Fähigkeiten einsetzen.  
Übrigens, das Zitat stimmt für mich nicht. In 
meinem Leben gibt es etwas, das sich NICHT 
verändert: Das ist Gott in seiner Trinität. 
Absolut unveränderbar!

Ich wollte 
Gemeinschaft 

haben

Welcome-Essen für Gäste
Sonntag, 26. Mai um 11.30 Uhr

Herzliche Einladung an alle, die sich neu in 
der FeG Wetzlar fühlen und unsere Gemein-
de noch persönlicher kennenlernen möchten. 
Wir freuen uns darauf, bei einem leckeren 
Mittagessen ins Gespräch zu kommen. Wir 
treffen uns um 11.30 Uhr am Infopunkt und 
gehen dann gemeinsam ins Hotel Blan-
kenfeld zum Essen. Herzliche Einladung, 

spontan dazu zu stoßen. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht nötig.

Weitere Termine 2024 sind:  
28.07. · 22.09. · 17.11.

Ansprechpartnerin: Lilli Schott-Christoph  
lilli.schott@feg-wetzlar.de
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Feuer, Regen, 
Fragen und ein 
Punsch
20 Paare erlebten 
die „Eheleben“-
Fackelwanderung

Pünktlich zum Start nimmt die Zahl der 
Tropfen zu. Während der knapp einstün-
digen Fackelwanderung im Wetzlarer 
Weinberg richtet sich der Blick der  
20 ‚unerschrockenen‘ teilnehmenden 
Paare nicht nur auf die brennenden  
Stangen in der Hand, sondern immer 
wieder auch in den nachtschwarzen 
Himmel. Der meint es gut: Der Regen 
hält sich dann doch in Grenzen. So kön-
nen sich die Paare verstärkt den Fragen 
widmen, die das Team Eheleben ihnen 
auf den Weg mitgegeben hat. 

Den meisten Austausch lösen die Fragen 
„Dafür darfst du mich nachts um 3 Uhr 
wecken…“ und „Gott ist in unserem Bund 
der dritte. Wie siehst du das?“ aus. Denn 
wie beim Ehetag oder Picknick, bietet 
die Fackelwanderung den Paaren die 
Möglichkeit, sich über unterschiedliche 
Aspekte ihrer Beziehung auszutauschen. 
Noch eine Zeitlang sitzt man am  
Lagerfeuer bei Glühwein, Punsch und 
Brezeln zusammen – das Dach der 
NABU-Scheune bietet dabei den idealen 
Schutz vor dem Regen.

Bernhard Limberg
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Mach mit in der  
FeG Wetzlar

Unsere Gemeinde lebt davon, 
dass sich viele engagieren –  
mit Zeit, Gaben und ganz viel 
Leidenschaft. Sei doch dabei!

PfiJuKo

An Pfingsten reisen wir zusammen zur 
Pfingst-Jugend-Konferenz nach Siegen. Dazu 
suchen wir volljährige Mitarbeitende, die 
mit am Start sind. Hast du Lust? Dann mel-
de dich bei Konstantin.

Biblischer Unterricht (BU)

Wir begleiten 39 Teenager dabei, den 
christlichen Glauben und Gemeinschaft zu 
entdecken. Wir brauchen dringend Unter-
stützung. Kannst du dir vorstellen, dir das 
mal unverbindlich anzugucken? Melde dich 
dazu gerne bei Konstantin.

TeenChurch

Zeitgleich zu unseren Gottesdiensten 
feiern wir dreimal im Monat um 9.30 Uhr 
TeenChurch (7.–9. Klasse). Wir würden uns 
freuen, wenn du unser Team bereicherst. 
Melde dich gerne bei Konstantin..

 Teentreff

Hey, wir Teens (12–15-Jährige) treffen uns 
freitags von 19.00 – 20.45 Uhr und suchen 
dich für unser Team! Wir brauchen einfach 
Menschen, die für uns da sind. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn du einmal rein-
schnupperst! Kontakt via Konstantin.

Delight

Die Jugend (15-20-Jährige) trifft sich  
donnerstags (19.30 – 21.30 Uhr), um im  
Glauben zu wachsen und Gemeinschaft  
zu erleben. Wir brauchen dringend Un-
terstützung. Komm gerne unverbindlich 
vorbei. Melde dich gerne bei Konstantin.

JuLe (junge Leute)

Du bist zwischen 20 und 35 Jahre alt und 
hast Bock, dich in junge Erwachsene zu in-
vestieren? Melde dich bei Konstantin, wenn  
du das mal unverbindlich probieren willst!

English Camp

In der ersten Sommerferienwoche vom 
15.07. bis 19.07. kommen wieder einige 
Amerikanerinnen und Amerikaner in 
unsere Gemeinde. Zusammen wollen wir 
wieder ein English Camp für Jugendliche 
aus Wetzlar und Umgebung anbieten. Dazu 
brauchen wir dich in unserem deutschen 
English Camp Team! Insbesondere suchen 
wir noch Schlafplätze für unsere amerika-
nischen Gäste. Bitte melde dich bei Rebecca 
Jackson oder Konstantin Schneider.

Kontakt: Konstantin Schneider
Tel. 0157 · 37 92 48 27
konstantin.schneider@feg-wetzlar.de
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Kinderprogramm 
beim Gemeindetag

Du hast Lust, Zeit mit Kindern zu verbrin-
gen?! Wir suchen helfende Mitarbeiter für 
das Kinderprogramm am Gemeindetag am 
8. Juni. Wenn du Lust hast, uns da für einen 
Zeitslot zu unterstützen, melde dich gerne 
bei David.

Kinderprogramm beim 
Himmelfahrtsgottesdienst

Beim Allianzgottesdienst an Himmelfahrt 
(9. Mai) im Rosengärtchen sind wir in die-
sem Jahr mit dem Kinderprogramm dran. 
Wer könnte sich vorstellen, mitzuhelfen für 
eine kleinere Gruppe an Kindern für eine 
knappe Stunde einen Kindergottesdienst 
auf die Beine zu stellen? Melde dich gerne 
bei David.

Kinderprogramm im Sommerlager 
für Familien (SoFa)

Für unser Sommerlager für Familien 
(16.–20. August) suchen wir nach Personen, 
die an drei Vormittagen für je eine Stunde 
Kinderprogramm gestalten. Es geht darum, 
anhand von vorbereitetem Material in einer 
Kleingruppe mit Kindern a) eine kurze 
Gesprächsrunde anzuleiten, b) ein Kreativ- 
oder Bewegungsangebot zu gestalten. Es  
ist sowohl möglich, an den Vormittagen 
(17.–19. August) jeweils nach Herborn zu 
pendeln, als auch die ganze Freizeit mit  
uns auf dem Zeltplatz zu übernachten.

Kontakt: David Pölka
Tel. 0175 · 469 41 65
david.poelka@feg-wetzlar.de

CrossKids
 
Die CrossKids (2.–6. Klasse) treffen sich 
immer mittwochs von 16.30 Uhr bis 18.00 
Uhr. Um auf die verschiedenen Bedürfnisse 
dieser großen Altersspanne besser einge-
hen zu können, sind wir dringend auf der 
Suche nach weiteren MitarbeiterInnen.

Kontakt: Anna Behrends
crosskids@feg-wetzlar.de 

Kinderprogramm in Eisenach

Für die Eisenacher Kinderkulturnacht am 
15. Juni und den Kindertag am 20. September 
suchen wir Helfer, die für jeweils einen Tag 
unsere Partnergemeinde, die StartUp-Kirche, 
bei ihrem Einsatz in der Stadt unterstützen. 

Kontakt: Gesa Daniel
eisenach@feg-wetzlar.de

Dina Schmidt
Mitarbeiter-Koordinatorin 
Tel. 0 64 41 · 44 54 14
mitarbeit@feg-wetzlar.de
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Angebote für alle 
Generationen
Unter der Woche 
Gemeinschaft erleben und 
im Glauben wachsen

Junge Erwachsene
20 – ca. 30 Jahre
Alle zwei Wochen mittwochs  
um 19.30 Uhr im Jugendhaus 
Aktuelle Infos siehe WhatsApp/Instagram

Partnerwahl, Ausbildung, Studium, erster 
Job, eigene Wohnung … All diese Themen 
beschäftigen dich gerade? Vielleicht stellst  
du dir auch Fragen nach dem Sinn, deinem  
Platz in dieser Welt. Finde heraus, was Gott  
mit all dem zu tun hat. Wir laden dich 
herzlich zu „JuLe“ ein!  Vernetze dich 
bei gemütlichem Beisammensein und 
thematischen Impulsen mit Menschen 
in der gleichen Lebenssituation. 
Wir freuen uns auf dich! 

Wenn du in unsere WhatsApp-Gruppe 
aufgenommen werden willst, melde dich 
gerne. Instagram: @julefegwetzlar

Infos:  
Jugendpastor Konstantin Schneider 
konstantin.schneider@feg-wetzlar.de 
Tel. 0157 · 37 92 48 27

Kinder
Mittwochs von  

16.30 – 18.00 Uhr  
(nicht in den Ferien!)

Wir sind die Jungscharen der  
FeG Wetzlar und haben viel Spaß 

zusammen und lernen einander und  
Gott besser kennen. 

CrossKids-Junior: 5 Jahre – 1. Klasse
im Gemeindehaus (OG)
Infos: Ute Brückmann 
crosskids-junior@feg-wetzlar.de

CrossKids: 2. – 6. Klasse 
im Jugendhaus
Infos: Anna Behrends
crosskids@feg-wetzlar.de

Minis 
Kinder von 0 – 3 Jahren  
und ihre Begleitung 
Dienstags von 9.45 – 11.15 Uhr
im Gemeindehaus oder auf der Wiese

Spielen, singen, lachen, Snacks, 
Gemeinschaft, Kaffee und Gespräche. 
Herzliche Einladung! 

Infos: Nadja Wittig
minis@feg-wetzlar.de

34



Teens  ca. 12 – 15 Jahre  
Freitags von 19.00 –  

20.45 Uhr im Jugendhaus  
(nicht in den Ferien!) 

Du hast Bock auf coole Spiele, Fun 
mit Freunden und auf Gott? Komm  

doch mal vorbei! @teentrefffegwetzlar 
Infos: Naemi Kaiser · Konstantin 

Schneider · teentreff@feg-wetzlar.de

Jugendliche  15 – 20 Jahre 
Donnerstags von 19.30 – 21.30 Uhr  

im Jugendhaus (nicht in den Ferien!)

Komm und erlebe mit anderen zusammen  
Gott in Inputs und Gemeinschaft. Wir 

freuen uns auf dich! @delightfegwetzlar

Infos: Konstantin Schneider  
konstantin.schneider@ 

feg-wetzlar.de 
Tel. 0157 · 37 92 48 27

Schützen und begleiten 
Initiative zum Schutz vor Gewalt und Missbrauch 

Unsere Gemeinde soll ein sicherer Ort bleiben, an dem 
Kinder und Jugendliche sich sicher fühlen und der von 

vertrauensvollen Beziehungen geprägt ist. Bei Fragen, 
Sorgen oder Beobachtungen wende dich gerne an Martina 

Hafer. Infos: www.feg-wetzlar.de/schützenundbegleiten

Kontakt: Martina Hafer
Vertrauensperson
Tel. 0 64 41 · 44 47 90
martina.hafer@feg-wetzlar.de
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Frauen

Wir Frauen brauchen einander: Wir  
können uns gegenseitig unterstützen,  
ermutigen und begleiten. Wir von  
 „Schwesterherz“ wünschen uns, dass  
Frauen jeden Alters und in jeder Lebens-
lage ein Angebot finden, das ihnen zusagt 
und laden ein zur Freundschaft –  
untereinander und mit Jesus. 
Infos: Naomi van Dooren • Nina Claudy • 
schwesterherz@feg-wetzlar.de

Gesprächs- und Gebetskreis:  Mütter 
von Kindern mit Beeinträchtigung 
oder chronischen Krankheiten
Montag, 15.04. • 06.05. um 19.30 Uhr  
Treff: Gemeindehaus 
Wir tauschen uns aus und beten für unsere 
Kinder in geschütztem Rahmen. Nur für 
Betroffene! Vertraulich.
Kontakt: Birgit Vasiliadis, Dorothee Hott

Mama und Tiefgang (MuT) 
1x im Monat um 10.00 Uhr 
Freitag, 19.04. • Samstag, 18.05.  
bei Kerstin Offenbach 
Wachhecke 14 in Wetzlar
Du bist Mama und suchst im Familienalltag 
nach einer tiefen Gottesbeziehung, 
möchtest gemeinsam beten und Gott in 
deinen Alltag integrieren? Dann bist du 
im MuT-Kreis genau richtig! Deine Kinder 
kannst du mitbringen, im Mittelpunkt steht 
aber deine Beziehung zu Gott. 
Kontakt: Kerstin Offenbach 

36



DIY: Kreatives Zusammensein  
Samstag, 27.04. • 25.05.  
von 14.00 – 18.00 Uhr im Jugendhaus
Ob Nähen, Stricken, Häkeln, Basteln oder anderes  … 
zusammen kreativ sein macht doch am meisten Freude!  
Daher wollen wir uns gemeinsam treffen, jede bringt 
ihr eigenes kreatives DIY sowie die dafür notwendigen 
Materialien (z. B. Nähmaschine und Stoffe) mit und kann 
daran weiterarbeiten. Außerdem gibt es einen kleinen  
Input. Zur besseren Planung melde dich an:  
biancachrist@gmx.de. Spontanes Vorbeikommen ist  
aber auch möglich! 
Kontakt: Bianca Christ

ladies.love.breakfast meets Kleidertausch
Samstag, 11.05. von 9.30 – 14.00 Uhr im Gemeindehaus
Alle Ladies – egal ob Teenagerin, Ü60, Mami, Schwestern  
oder Freundinnen – laden wir zum zweiten generations-
übergreifenden Frauenfrühstück mit Kleidertausch ein. 
Frühstück: Wir stellen Brötchen, Croissants, Butter, heiße  
Getränke. Ihr vervollständigt das Bring-and-Share-Buffet  
einfach mit Marmelade, Käse-/Wurst-Aufschnitt, Obstsalat,  
Frischkäse, Tomate-Mozzarella, Saft, Muffins, Nougat-
aufstrich, Antipasti etc. Tragt euch dafür in die Liste in 
der Gemeinde am Schwarzen Brett ein. Oder gebt uns bei 
eurer Anmeldung per E-Mail Bescheid, was ihr mitbringen 
möchtet. Wir ergänzen das offline auf der Liste. Wir wollen 
entspannt die gemeinsame Zeit, den Austausch und das 
Essen genießen, einen Input hören und singen. 
Kleidertausch: Bringt dafür Frauenkleidung, Taschen, 
Schmuck und Schuhe mit, die gut in Schuss sind, die ihr 
aber nicht mehr tragt und abgeben wollt. Dafür könnt ihr 
euch schicke Teile anderer Teilnehmerinnen aussuchen. 
Stückzahlbegrenzung: 1 bis max. 20 Teile/Paare. Die 
gesamte wertige Kleidung, die keine neue Besitzerin findet, 
spenden wir mit der FeG Auslandshilfe nach Osteuropa.
9.30 bis 10 Uhr    Kleidung abgeben und einsortieren
10 Uhr         Start Frühstück mit Input
Ca. 12 bis 14 Uhr Kleidertausch
Wenn du Lust hast, uns beim Kleider sortieren oder in der  
Küche zu unterstützen, gib uns gerne Bescheid. Danke!
Anmeldung bis 4. Mai: www.feg-wetzlar.de/schwesterherz
Kontakt: Martina Blatt

37



Samstag, 20. April 
um 19.00 Uhr im 
Jugendhaus-Saal

Open End mit  
Snacks und  Drinks

Brave Heart – mutiges Herz

Oft fehlt uns Mut, besonders wenn wir mit 
Leid und Krisen konfrontiert sind. Mut ist 
das, was sich Ängsten und Sorgen entgegen 
stellt. Mut ist nicht nur eine elementare  
Eigenschaft tapferer KämpferInnen, son-
dern ebenso eine Fähigkeit, die wir von 
Gott empfangen dürfen. Brauchst du ein 
mutiges Herz? 

Dieser Abend ist für alle Frauen, die für  
ihr eigenes Leben Mut schöpfen wollen. 
Höre bewegende Erfahrungsberichte mit-
ten aus dem Leben. Lade eine Freundin ein, 
die sich über eine persönliche Ermutigung 
freut! Dich erwarten Lebensgeschichten 
von Frauen, wie du und ich, die mit Gottes  
Hilfe Mut gewonnen haben, und Musik von 
Naomi van Dooren.
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Feuerabend  
Montag, 22.04. • 27.05. ab 20.00 Uhr in Lahnau-Atzbach
Gemeinschaft miteinander haben, auf Gottes Wort hören 
und persönliches miteinander teilen. Wir sitzen am Feuer 
und stellen einen Grill bereit, der gerne genutzt werden darf. 
Grillgut und Getränke bringt jeder selbst mit. Bitte melde 
dich per E-Mail an, um den genauen Ort zu erfahren. 
Wir freuen uns auf dich! 
Kontakt: Fritz Thielmann, Tim Hermann 
maenner@feg-wetzlar.de

Männer

Unser Name „CAN 4:13“ leitet sich von Philipper 4,13 ab:  
 „Ich vermag alles, durch den, der mich mächtig macht.“  
Das soll das Motto unter uns Männern sein. Wir haben  
viele Männer mit tollen Talenten und Hobbys und wir 
hoffen, ihr traut euch, diese auszupacken und mit uns zu 
teilen. Nur Mut, sprecht uns gerne an und wir unterstüt-
zen euch!  Infos: Tim Hermann, Manuel Krell, 
Gerhard Wittig • maenner@feg-wetzlar.de 

Männer-WhatsApp-Gruppe 
Spontane Unternehmungen, Kino, Bier 
trinken, grillen, nach Hilfe fragen – diese 
Möglichkeit bietet die WhatsApp-Gruppe 
(nur für Männer!). Zugang via QR-Code. 

NEU
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Singles
Jeden 1. Sonntag im Monat  
um 15.00 Uhr im Jugendhaus UG  

Gemeinsam statt einsam. Wir freuen uns 
immer über neue Gesichter! Wir hören auf 
ein Thema, das jemand von uns oder ein 
Gastreferent vorbereitet oder unterneh-
men etwas gemeinsam. Melde dich gerne!
Kontakt: Kaja Hedrich 
Tel. 0177 · 23 86 409

Generation 55+ 
Donnerstag, 18.04. um 16.00 Uhr  
im Gemeindehaus

 „Neue Horizonte“ ist unser 
Netzwerk für Menschen  
ab 55 Jahre. 

Thema im April:  
 „Einzigartig. Gottes Segen“  
mit Bernd Reininghaus 
Was ist dran am Segen? Wer die 
biblischen Texte liest, entdeckt: Die 
Bibel atmet von der ersten bis zur letzten 
Seite Segen. Wie ein roter Faden zieht sich 
das Thema „Segen“ durch die Bibel. Es ist 
das Geschenk Gottes an uns Menschen. 
Und die stehen nur da. Müssen nichts 
mitbringen, nichts leisten, sich nichts 
verdienen. Nur die Hände aufhalten und 
entgegennehmen. Sich zusprechen lassen 
und empfangen. Das ist Gottes Ansage: 
Mein Herz schlägt für dich! Ich bin mit dir. 
Ich achte auf dich. Segen ist sowas wie die 
Krönung des Lebens.
Infos: Susanna Tielmann  
neuehorizonte@feg-wetzlar.de

Motorradfreunde 
Samstag, 13.04. • 18.05. ab 15.00 Uhr 
Bikertreff im Jugendhaus UG

Du liebst Motorradfahren und hast Freude 
an Gemeinschaft mit anderen Bikern? 
Dann stoße doch zu unserer Gruppe 
dazu! Wir sind das Chapter  „Light and 
Salt“, ein Teil der weltweiten christlichen 
Motorradfahrer Vereinigung (CMA). 

Kontakt: Armin Konrad 
armin@cma-germany.de

Team Mission 

6-wöchentlich donnerstags um 19.30 Uhr 

Wir machen Mission in der Gemeinde 
präsent, unterstützen Shorties und Missio-
nare, bauen Beziehungen, ermutigen, sind 
Stimme, beten … Du hast das auch auf dem 
Herzen? Dann komm doch gerne dazu. Die 
Termine unserer Treffen werden per E-Mail 
bekannt gegeben. 

Infos: Paul Sauer
mission@feg-wetzlar.de

FeierAbendMahl
Einmal im Monat donnerstags 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus-Foyer 

Durchatmen, Kraft tanken und mit sich 
und mit Jesus in Kontakt kommen. Eine 
Einladung zu Stille, Gebet, Singen, Hören 
auf Gottes Wort und Abendmahl. 

Nächste Termine: 18.04. • 16.05.  

Infos: Ingrid & Knuth Stamer  
knuth.ingrid@web.de
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Iss mit! 
Im Tafelladen, Bahnhofstr. 7

Iss mit! Mittagessen: 
27.04. von 13.00  –16.00 Uhr

Iss mit! Café:  
25.05. von 14.00 –16.00 Uhr 

Wir servieren eine Mahlzeit zu einem 
geringen Beitrag und genießen Begeg-

nungen, Gespräche und Gemeinschaft 
mit Menschen aus Wetzlar und Umgebung. 

Infos: Knuth Stamer ·  
knuth.stamer@feg-wetzlar.de

Interne Diakonie
Du benötigst praktische Hilfe?

Schreib uns, wir vermitteln gerne! Ob Besuchsdienst, 
Kinderbetreuung, Umzugshilfe, Fahrdienst, Hun-

debetreuung, Sprachunterstützung oder Hilfe bei 
Behördengängen. Werde Teil unserer Whats-

App-Gruppe und bleibe informiert, wo Hilfe 
benötigt wird. 

Vermittlung: Daniel Reimund
diakonie@feg-wetzlar.de

Tel. 0159 · 01 67 56 23

Besuchsdienst 

Du kannst wegen deines Alters oder deiner Gesundheit 
Gemeindeveranstaltungen wie Gottesdienste oder 
Kleingruppen nicht oder nur gelegentlich besuchen? 
Dann sprich uns gerne an. Der Besuchsdienst ist ein 
Angebot für Gemeindemitglieder. Gerne vermitteln wir dir 
jemanden, der dich nach Absprache zu Hause oder auch im 
Krankenhaus besucht. Infos:  Brigitte & Horst Nietsch · 
besuchsdienst@feg-wetzlar.de ·
Tel. 0 64  41 · 22 396  (bitte Anrufbeantworter nutzen)
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Seelsorge 

Du befindest dich in einer schwierigen 
Lebenssituation oder bist schon länger in 
einer Krise? Du wünschst dir Begleitung 
in deiner momentanen Lebensphase? Un-
ser Seelsorge-Team ist gerne für dich da!

Kontakt: Martina Hafer
Koordination Seelsorge
Tel. 0 64 41 · 44 47 90
seelsorge@feg-wetzlar.de

Mentoring
Glauben und Persönlichkeit entwickeln 

 „Mentoring ist eine 1:1-Beziehung, in 
der eine erfahrene Person einer weniger 
erfahrenen Person ihren Wissens- und 
Erfahrungsschatz zur Verfügung stellt, sie 
in ihrer Persönlichkeits- und Glaubens- 
entwicklung fördert und dabei mit der 
verändernden Kraft des Heiligen Geistes 
rechnet.“ (Barbara Hurst)
 Uns ist es ein Anliegen, dass solche 
Beziehungen entstehen. Bei unserem 
Mentoring-Programm wird ein Mentee von 
einem/einer von uns geschulten Mentor/in 
für ein Jahr begleitet. Nach erfolgreichem 
Matchen der Mentoring-Tandems, treffen 
diese sich selbstbestimmt ca. alle 6 Wochen  
jeweils für ca. 90 min. Der Start ist monat- 
lich möglich. Mentoring ist für alle Alters- 
klassen und Lebenssituationen, für Einzel- 
personen oder Paare möglich. Themen 
können persönliches Glaubensleben,  
Berufswahl, Zeiteinteilung oder Eintritt  
in eine neue Lebensphase sein. 
Kontakt: Dina Schmidt
www.feg-wetzlar.de/mentoring

Gebet für dich 

Gebet ist uns als Gemeinde sehr wichtig 
und wir glauben daran, dass es Aus-
wirkungen hat und Gottes Arm bewegt. 
Gerne sind wir persönlich nach den 
Gottesdiensten für dich da. Wir stehen 
hinten links und rechts in den Ecken und 
tragen ein Namensschild – du kannst  
uns einfach direkt ansprechen. 

Oder aber du erreichst uns telefonisch 
mit deinem Anliegen oder schreibst eine 
E-Mail – wir beten gerne für dich.

Außerdem bieten wir eine Gebets- 
Kleingruppe „Gottes Thron“ an –  
montagabends um 20 Uhr im Saal  
des Jugendhauses. Wir freuen  
uns auf dich!
 
Kontakt:  
Claudia & Matthias Jakob
Tel. 0 64 41 · 65 266
gebetsteam@feg-wetzlar.de

Als Person 
wachsen
Was ist dein  
nächster Schritt?
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Begleitung für Ehepaare 
Begleiten · stärken · helfen

Die Ehe ist ein Geschenk von Gott an uns Menschen. Wir 
vom Team „Eheleben“ möchten genau das feiern und euch 
in euren Beziehungen unterstützen. Egal ob ihr euch auf die 
Ehe vorbereiten wollt, im geschützten Rahmen Austausch 
über ein Thema sucht oder Lust auf Events für Paare habt: 
Wir sind für euch da – „Ja, mit Gottes Hilfe!“

Kontakt: Dina & Jörg Schmidt
Koordination Team „Eheleben“
Tel. 0 64 41 · 44 54 14
eheleben@feg-wetzlar.de

  

Eigene Fehler bekennen

Auch in den besten Beziehungen verläuft Streit nicht 
immer fair. Im Nachgang den ersten Schritt auf den Partner 
zuzugehen, fordert uns heraus. Wir sind zu stolz oder 
zu verletzt. Die Wogen müssen sich erst glätten und ein 
bisschen Ruhe sollte in die Situation einkehren. Am besten 
ist es natürlich, bereits vor einer Eskalation die Notbremse 
zu ziehen und ein paar Minuten die Auseinandersetzung 
zu pausieren, durchzuatmen, eine Runde um den Block 
oder in einen anderen Raum zu gehen. Wer anschließend 
über den Verlauf des Streits reflektieren kann – und eigene 
Fehler, Unfreundlichkeiten und Ungerechtigkeit erkennt 
und benennt – ist auf dem richtigen Weg zur Versöhnung. 
Um Vergebung zu bitten und diese dem anderen auch zuzu-
sprechen, ist nicht einfach, aber heilsam für Körper, Geist 
und Seele. Es heißt nicht umsonst in Matthäus 6,14 direkt 
nach dem Vaterunser: „Denn wenn ihr den Menschen 
ihre Verfehlungen vergebt, so wird euch euer himmlischer 
Vater auch vergeben.“ Und hier geht es um den Menschen, 
der uns am nächsten ist: unser Mann/unsere Frau. Diesen 
biblischen Auftrag dürfen wir in der Ehe immer wieder 
üben. Auf geht's!

Martina Blatt

Ehe-
Tipp
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Gemeinschaft
Teile Leben und Glauben 
mit anderen und lerne 
neue Leute kennen

Kleingruppen 

Du möchtest vertrauensvolle Gemein-
schaft, alltagsnahen Austausch und 
gegenseitige Anteilnahme erleben? Du 
wünschst dir, mit anderen gemeinsam zu 
beten und dein Leben als Christ zu tei-
len? Oder du hast Lust, neue Leute näher 
kennenzulernen und über die Predigt 
vom vergangenen Sonntag ins Gespräch 
zu kommen? Hier bist du richtig!

Unsere Kleingruppen starten zweimal 
pro Jahr (Winter und Sommer) und 
laufen dann für ein bzw. zwei Semester 
(Halbjahre). Auf unserer Homepage 
kannst du dir einen Überblick über un-
sere Kleingruppen verschaffen und dich 
auch direkt zu einem Angebot anmelden:
 

www.feg-wetzlar.de/ 
kleingruppen
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FeG Backstage
Drei Abende • jeweils 19.30 – ca. 21.00 Uhr  
im Gemeindehaus-Foyer 

Wirf einen Blick hinter die „Kulissen“ der 
FeG Wetzlar! An drei Abenden erfährst 
du, was wir glauben, wie wir miteinander 
leben, welches Verständnis von Gemein-
de wir haben und wie Mitgliedschaft bei 
uns konkret aussieht. Der Kurs ist unver-
bindlich und offen für alle Interessierten 

– Freunde oder Mitglieder der Gemeinde. 
Für die Aufnahme in die Gemeinde als 
neues Mitglied wünschen wir uns, dass du 
den Kurs besucht hast, denn wir denken, 
dass ein Gespräch über die Aufnahme in 
die Gemeinde erst dann richtig sinnvoll ist. 
Auf dass die FeG Wetzlar dein geistliches 
Zuhause wird! Wir sind gespannt, dich 
(weiter) kennenzulernen.

15.04: Wie Gott sich Gemeinde vorstellt
29.04.: Was Bibel, Taufe und Abendmahl 
für uns bedeuten
13.05.: Was man über die FeG Wetzlar 
wissen sollte

Anmeldung: www.feg-wetzlar.de
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Caterina & Simon Küster
Diakone für Kleingruppen 
kleingruppen@feg-wetzlar.de
Tel. 0 64 43 · 58 09 814

Start der Angebotsphase für das 
zweite Semester (S2/24) 

Eine neue Kleingruppe gründen
Möchtest auch du LeiterIn einer Kleingruppe 
in unserer Gemeinde werden? Dann hast du 
vom 15. April bis zum 15. Mai die Möglich-
keit, deine Idee von einer Kleingruppe mit 
uns zu teilen und dein Angebot auf unserer 
Homepage anzumelden. Dazu füllst du ein-
fach das entsprechende Formular aus. Dabei 
kannst du selbst entscheiden, worum es in 
deiner Kleingruppe gehen soll und wie du 
sie gestalten möchtest. Nachdem wir deine 
Idee bearbeitet haben, wird dein Angebot 
mit Start der nächsten Anmeldephase am  
22. Mai auf der Homepage veröffentlicht  
und kann ab diesem Zeitpunkt von Teil- 
nehmerInnen ausgewählt werden.

Bestehende Kleingruppe weiterführen
Du bist LeiterIn einer aktuell bestehenden 
Kleingruppe? Hast du deine Gruppe bereits 
in der letzten Angebotsphase für zwei 
Semester (d. h. Januar bis Dezember 2024) 
angemeldet? Dann wird deine Kleingruppe 
organisatorisch automatisch weitergeführt. 
Du musst nichts Weiteres unternehmen.

Hast du deine Gruppe in der letzten An-
gebotsphase für ein Semester (d. h. Januar 
bis Juni 2024) angemeldet und möchtest sie 
darüber hinaus für das neue Semester S2/24 
(d. h. Juli bis Dezember 2024) verlängern? 
Dann hast du bis zum 30. April die Mög-
lichkeit, deine Kleingruppe in das nächste 
Semester organisatorisch zu überführen. 
Hierfür kommen wir zu gegebener Zeit per 
E-Mail auf dich zu. Anschließend erhalten 
die aktuellen Teilnehmer deiner Kleingruppe 
dann exklusiv die Möglichkeit, sich bis zum 
15. Mai für eine erneute Teilnahme zu  
registrieren (Bestätigungsphase).

Das neue Semester S2/24 beginnt dann am  
1. Juli und endet am 31. Dezember 2024.

Wir freuen uns auf deine Anmeldung und 
kreativen Ideen zur Gestaltung der Klein-
gruppen unserer Gemeinde!

Caterina & Simon Küster

Gemeinde ist 

mehr als der 

Gottesdienst am 

Sonntag. Gemeinde  

findet da statt, 

wo wir leben.
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KINDERSEITE
 

So viele bunte Ostereier!  Findest Du die zwei Körbe, 
die absolut gleich aussehen?
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Herzliche Einladung – wir verbringen  
gemeinsam einen ganzen Samstag  
auf unserem Gemeindegelände.
Save the date – weitere Infos folgen!

SA
08. 
06.

 „DAMIT MENSCHEN  
JESUS FINDEN“

Referent: Dirk Ahrendt

(Praxisinstitut Evangelisation,  
FeG Deutschland)

KINDERPROGRAMM 
SPIELMOBIL
JUGENDPROGRAMM
MITTAGESSEN
BEGEGNUNG UND  
GEMEINSCHAFT
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